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Das 5. Heidelberger Forum Gesundheits-
versorgung im April 2022 hat wichtige 
Impulse für die praktische Weiterent-
wicklung von Strukturen und Prozessen 
im Gesundheitswesen gesetzt. 
In der Zwischenzeit haben sich die Her-
ausforderungen für unser Gesundheits-
system zugespitzt: Umwelt, Klima, Krieg 
in Europa, Energiekrise, Zulieferschwie-
rigkeiten, Inflation, Rezession und fi-
nanzielle Defizite sind die Stichworte, die 
dringend politischer Lösungen bedürfen. 
Zugleich nehmen auch die Gestaltungs-
anforderungen an eine gute Pflege- und 
Gesundheitsversorgung vor dem Hinter-
grund des Fachkräftemangels, der Ent-
wicklung chronischer Krankheiten, neuer 
Infektionskrankheiten und der Finanz-
defizite enorm zu. 

• Wie wird aus vielen guten Schritten 
ein sinnvoller Weg?

• Wie entwickelt sich die sektoren-
übergreifende Versorgung?

• Wie lassen sich die verschiedenen 
Reformbaustellen miteinander  
verknüpfen?

• Wie können wir mehr Effizienzen  
generieren?

• Wie soll das alles finanziert werden? 

Julia Rondot 
medhochzwei Verlag

Rolf Stuppardt
WELT DER KRAN-
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Prof. Dr. Eberhard Wille 
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Die Praxis der maßgeblichen Player muss 
die Lösung bringen. 
Dies werden wir mit unserem 6. Heidel-
berger Forum Gesundheitsversorgung 
aufgreifen und mit maßgeblich Verant-
wortlichen aus unserem Gesundheitssys-
tem diskutieren.

Herzliche Grüße

ZUR ANMELDUNG

Sonderpreis für  

HochschullehrerInnen &  

StudentInnen



Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

Lieferengpässe bei Medikamenten, überfüllte Kinder-
kliniken und hohe Krankenstände beim Pflegeperso-
nal – wer die Schlagzeilen der vergangenen Wochen 
verfolgt hat, weiß genau, in welcher prekären Lage 
das Gesundheitswesen in Deutschland steckt. Diesem 
brandaktuellen Thema widmet sich nun auch das 6. 
Heidelberger Forum Gesundheitsversorgung am 4. Mai 
unter dem Titel „Gesundheitsversorgung unter Kri-
senbedingungen – nachhaltig, regional, koordiniert 
gestalten.“

Bereits die vergangenen Foren haben mit ihrer Thematik für Denkanstöße im 
Gesundheitswesen gesorgt und neue Akzente gesetzt. Ich bin zuversichtlich, 
dass das auch dieses Mal gelingen wird – sowohl bei den Tischgesprächen am 
Vorabend als auch beim eigentlichen Forum. Der Erfolg der Veranstaltung lässt 
sich auch an der großen Resonanz der Fachtagung ablesen: Da der Tankturm zu 
klein wurde, findet das Forum erstmals im Heidelberger Frauenbad statt. 

Die Gesundheitsversorgung muss neue Wege gehen. Das ist nicht erst seit Co-
rona-Pandemie, Ukraine-Krieg und Energiekrise klar. Diese Krisen zwingen uns 
aber dazu, einen Gang hochzuschalten und verschiedenste Entwicklungen zu 
beschleunigen. Wo könnten Experten darüber besser diskutieren und sich aus-
tauschen als in der Medizinstadt Heidelberg mit mehr als 30 Kliniken und der 
höchsten Ärztedichte Baden-Württembergs?

                                                             Ich danke den Veranstaltern medhochzwei Verlag,       
                                                                                     Welt der Krankenversicherung und der  
                                   Gesundheitsplattform Rhein-Neckar  
                                                                                                                    für die Organisation des  
                               Gesundheitsforums.  
 
                                                                                                       Den Teilnehmern wünsche ich  
                    anregende Gespräche und  
                                                                                                                             ergebnisorientierte 
                                            Diskussionen. 

Grußwort des Schirmherrn
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08:30  Einlass    | 09:00  Begrüßung  

09:15  Gesundheitsversorgung unter Krisenbedingungen 
  Keynote

Prof. Dr. Jochen A. Werner,  
Ärztlicher Direktor und Vorstandsvorsitzender des Universitätsklinikums Essen

„Wir sollten endlich aufhören, die sich wiederholenden Krisenszenarien als 
temporäre Unpässlichkeit des Gesundheitssystems schönzureden. Sie sind 
kein Zufall, sondern Symptome einer strukturellen Krise unserer Gesund-
heitsversorgung und Gesellschaft. Insofern wird 2023 zum Jahr der irrever-

siblen Grundsatzentscheidung über die Frage, ob im Gesundheitssystem die Sicherung von 
Leistungsfähigkeit und Finanzierbarkeit gelingt.“

09:45  Prävention, Versorgung und Pflege first 
  Was ist notwendig aus Versicherten-/Patientensicht? 

Gesundheit ist zuallererst als ein durchlässiges, koordiniertes und verbundenes Anliegen 
von Prävention, Versorgung und Pflege zu sehen und entsprechend auszugestalten. Dazu 
ist es notwendig, die Versicherten- und Patientensicht und deren Bedarf in die Welt des 
professionellen Leistungsgeschehens einzubeziehen. Wie sind wir hier aufgestellt? Was 
ist noch notwendig, um besser zu werden?

Dr. Michael Brinkmeier,  
Vorstandsvorsitzender Stiftung 

Deutsche Schlaganfall-Hilfe  

Prof. Dr. Dipl. Psych. Friedemann Geiger,  
Projektleitung Sonderprojekt SDM  
(Shared Decision Making), Universitäts-
klinikum Schleswig-Holstein 

Andrea Galle,  
Vorstandsvorsitzende  

Betriebskrankenkasse VBU

Sandra Postel, 
Präsidentin  

Pflegekammer Nordrhein-Westfalen

Dr. Susanne Bublitz 
2. Vorsitzende des Vorstands  
Hausärzteverband  Baden-Württemberg

Programm | 4. Mai 2022

© Jan Konitzky, W&B

© Jörg Sänger | territory

© Dietmar Gust | Berlin

© www.jochenrolfes.de

© Jan Winkler  
Hausärzteverband

11:00  Kaffeepause – Networking & Getränke



13:00  Mittagspause

11:30  Nachhaltig finanziert gerade auch in der Krise 
  Was sind die Anforderungen? 

14:00  Komplexe ambulante Versorgung in der Region 
  Wie gestalten wir das? 

Finanzierung ist so zu gestalten, dass sie zu der erwünschten durchlässigen und koordinierten 
gesundheitlichen Versorgung und zu guten Ergebnissen beiträgt und diese nachhaltig sicher-
stellt. Leistungen und Kosten sollten nachvollziehbar transparent, die Mittelaufbringung wie 
die Mittelverwendung sollte fair und wenig strategieanfällig sein. Welche Anforderungen er-
geben sich daraus?

Regionale Zusammenarbeit ist der Schlüssel, um komplexe und ambulant-stationäre Versor-
gungsbedarfe zu koordinieren und organisieren. Dafür gibt es in der Region Rhein-Neckar wie vie-
lerorts zahlreiche erfolgreiche Beispiele. Was sind die Erfolgsfaktoren dieser Projekte, wie können 
sie den größeren Kontext regionaler Gesundheitsversorgung erschließen?

Prof. Dr. med. Ingo B. Autenrieth, 
Leitender Ärztlicher Direktor | Vorstandsvorsitzender  

Universitätsklinikum Heidelberg

Dr. Isabella Erb-Herrmann,  
Vorstandsmitglied AOK – die  
Gesundheitskasse in Hessen

Nicole Ruprecht,  
Chief Digital Officer Healthcare (CDO) 
SRH Gesundheit GmbH

Andreas Storm,  
Vorstandsvorsitzender  

DAK Gesundheit

Prof. Dr. Andreas Beivers,  
Professor für VWL | Studiendekan  
Gesundheitsökonomie, Hochschule  
Fresenius München

Prof. Dr. med. Peter Rohmeiß, 
Geschäftsführer ze:roPRAXEN

© Katrin Denkewitz 
AOK Hessen

© www.johannesvogt.de

© DAK-Gesundheit

Magnus Stüve,  
Director Market Access  

Abbott Diabetes Care Deutschland

Dr. Claudia Fleischer,  
Geschäftsführerin  
Roche Diagnostics GmbH



16:30  Verabschiedung

15:00  Digitale Transformation im Gesundheitswesen  
  Hype oder Nukleus der Sinnstiftung? 

Gerade unter Krisenbedingungen kann konsequente Anwendung von Digitalisierung ressour-
censchonend und bedarfsgerecht zu einer durchlässigen, koordinierten und transparenten 
Versorgung enorm viel beitragen. Was sind hier die Erfahrungen, die Erwartungen und welche 
Gestaltungsanforderungen ergeben sich daraus weiterhin?

Marek Rydzewski,  
Chief Digital Officer bei BARMER

Istok Kespret,  
Geschäftsführer  

HMM Deutschland GmbH

Patrick Massow,  
Director Market Access 
Dexcom Deutschland GmbH 

Patrick Lang,  
Co-Founder  

dermanostic – Hautarzt per App

Dr. Uwe K. Preusker,  
Herausgeber 

Klinik Markt inside

Admir Kulin,  
CEO bei m.Doc GmbH

Moderation 
Programmplanung & -leitung

Rolf Stuppardt
Herausgeber 
WELT DER KRANKENVERSICHERUNG

Prof. Dr. Lutz Hager 
Stellvertretender Vorsitzender der 

Gesundheitsplattform Rhein-Neckar e.V. | 
Vorstandsvorsitzender BMC e. V.

© Ulrich Schepp



Prof. Heinz Lohmann spricht einleitend zum Thema
KUNST MACHT MUT

„Experimentelle Gegenwartskunst ist für meine 
Frau und mich Katalysator zum Verständnis unserer 
Zeit. Gesellschaftlicher Wandel, politischer Wandel, 
technischer Wandel, interkultureller Wandel be-
gegnen uns in ihr, wie auch im Arbeitsleben. Deshalb 
besuchen wir Künstlerinnen und Künstler in ihren 
Ateliers, sammeln ihre Werke, schreiben Katalogtexte, 
eröffnen Ausstellungen und geben Bücher heraus. In 
unserem nicht kommerziellen Ausstellungsraum su-
chen wir den Diskurs mit Menschen, die sonst so nicht 
zusammenkommen würden. Der Dialog mit der Kunst 
macht uns Mut, mal Undenkbares zu denken“, so der  
Gesundheitsunternehmer Heinz Lohmann.

Im Anschluss folgt ein gemeinsames Abendessen mit anregenden Tischgesprä-
chen exklusiv mit den Referentinnen und Referenten, den Veranstaltern und 
Teilnehmenden.

Tischgespräch am Vorabend
3. Mai 2023, ab 19:00 Uhr

Preis inkl. Menü und Getränkepauschale:

89,00 € (zzgl. 19 % MwSt.)

Adresse:

Gasthaus Backmulde (in der Altstadt)

Schiffgasse 11 | 69117 Heidelberg

JETZT ANMELDEN


